
ABRUZZEN

6. - 12. Mai 2018
Die Region erstreckt sich von den Stränden der Adria über Wiesen und 
Wälder bis zu den Felsen und Schneefeldern des Gran Sasso d´Italia 
und der Majella.

Sonntag, 6. Mai     Anreise
Hotel Venezia, Tortoreto Lido (TE)
www.hvenezia.com

Montag, 7. Mai
Civitella del Tronto. Die Fortezza Spagnola ist mit einer 
Länge von einem halben Kilometer die zweitgrößte Festung 
Europas. Von den Spaniern im 16. Jh. errichtet, gilt sie als 
eines der bedeutendsten Beispiele militärischer Architektur 
in Italien. Tortoreto Alto, der mittelalterliche Ort liegt 3 km 
oberhalb des gepflegten Badeortes. 
Sehenswertes Centro Storico. 

Dienstag, 8. Mai
Ausflug in den Nationalpark der Abruzzen. Er wurde 1921 
als Naturreservat eingerichtet, um Tiere und Pflanzen so gut 
wie möglich zu erhalten. In den dichten Wäldern leben heute 
wieder ca. 40-60 Braunbären, Wölfe, Gämse und Steinadler.
Wir besuchen die romanische Abtei San Clemente a Casau-
ria, erbaut 871. Weiter nach Sulmona, Geburtsstadt Ovids, 
ist aber auch berühmt für seine „Confetti“. 
Diese Süßigkeiten soll es angeblich schon vor 2000 Jahren 
gegeben haben. Heute verschenkt man die bunten Confetti 
Sträuße zu allen Anlässen in verschiedenen Farben.

Mittwoch, 9. Mai
L´Aquila, Hauptstadt der Abruzzen, war eine der schönsten 
Städte Italiens - bis zum 6. April 2009. 30 Sekunden dauerte 
das Erdbeben, lange genug, um die Stadt zu zerstören. 
Seit 2013 wird wieder fleißig aufgebaut.
Der Gran Sasso ist mit 2.912m Höhe die höchste Erhebung 
südlich der Alpen und bietet eine außergewöhnliche Flora 
und Fauna. 
Zu Füßen des Gran Sasso Massivs erstreckt sich eine karge, 
weite Landschaft von fast unwirklicher Schönheit - die Hoch-
ebene Campo Imperatore.


